
uzornor Taqblatt unci Zentralschwelzerlscher General·Anzolger J

——— — —— 6 — — —
läuflg außer Kraft setze. Der Entscheld Uüber dasSt. Gallen. à

ostülat wurde auf die nächste Sißzung vertagt.
ag. Gleich wie die Truppen verschledener an Voh qstte Situna g

deret e nun auch die Soldaten des Baselland.
Kantons St. Gallen ein Kesonderes Lies ag. Im basellandschaftlichen Landrat ist heute
erhalten. Es ist betitelt DiSt. Galler Soldate“ vormntttag eine sozialbemotratische Motlon ein

7 udmit — des kantonalen i e —&amp; Ede —ã w — — r— — —tärdenpartements hexausgegeben. Der Tert ist Hin Auf den Entscheid des Bundesgerichts in

une eee in Altstätten, die n . 85 — e g —* en den Aus dem Verein der Jungfreisinnigen der Stadt Luzern, VI. und VII. Areis.
usit von Hans Loesch, Musitdirektor in St. Gal Koantonen Vaselland und Baselstadt eine geue z

V —* ee 8 Fan g. vrse Vesuch der Jigarrensabrit Villiger Söhne A.G., VfessitonReinach.
und darüber Bericht zu erstatten, wie er die d rauche Stumpen!“ Um dbie Siatte &amp;Cie. Luzern, gespeist wird. Hler werden sle bel 40 Grab

Waadt. ———diejer Dianniichtel ser zu belichtigen, 9 gelag
an. Nach den statistischen Ermittlungen sind vieter einerseits und die finamlellen Interessen n sebien Sametagnachrmtiag bel schönftem, DSietner cag gelettet, wo lie sn die handtichen ber Schachteln einge

zunm Besuche des 18. Schweirer Compelsdes eigenen Kantons andererseits zu wahren geö Parteifreunde am Aae einge funden. 3 pacit werben und fort gehen sie als Sorgenbrecher in
toirs insgesamt 70 000 Versonen ver Bahnsdenle. anveriranien wir ains den Seciaibahnchen und sitebten alle Welt. fasent muß voh sih he

nach Lausanne gekommen. Parkiert wurden) Der Rat nchrigt hierauf den von der—* dutch das mit reichem eege Free F 38 — /8 en se d gn e
g oos Rulomobile und Loho Aunocars und o nangrregtammtotnmnfion einstiung understütebon-dinech aun Fitt geseinzen sn gon Sinige ggte cdtettha yr eee

ä ð nin und, die den Neg unter die Velos genommen hatten. entwidelt hat, zum Wohl der armen Landbepollerung;
orräder x. Antrag deg Regserungsrates sur die Durch muer der undigen Fuhrung der vH. Biniger umde finden doch gegen Idn Arbeiter und Arbeiterinnen in der

ag. Der seinerzeltige Herausgeber des Front, ührung der RNheinhafenaänlagen und, weiterer grntht dauien aten I d zwel airuphen die net ihr Vrot. Taglich werden 200 400 ooo
Nat onni, Friebrich Eisenegget, hatie die Zeit! Jotstandsarbelten bei der Schweiz. Natignalbank Zalein diniege, Der erste Gedonte, der sich einem aufe Jigakren produztert, was eege dle Firma
ung n ar, de V,“ megen der Vere! einen Reskrlptionentredit in Söhe von wang war! hier hertscht Sauberteit. VSichtige Wallen sein gewaltiges Absabgebiet haben giu. GSreundiicher-

isentlichung von Nittenlungen uüber die Tuig. insgesamt 5 Millionen Ir aufzunehmen, wovon don Tabat, wie sie aus Vrasien, Kentugh, varanna, weile wurde allen Teitnenmern noch eine Her VPacküng
ieit Eisenengers als Frontiften und seiner Ve. 4 Millionen für die Hasenbauten benötigt werdirelt eingelaust werden, e vor, unsern Augen, Stumpen gratis — solelen auch mehr), was an
sehungen zu deutschen Rationalsozialisten cinge,! den. Der Zinssatz beträgt bel der Nationalbanke Zocghutter aus den niederiandischen Kolonien, Jada,dieser Stelie ertra verdantt sein joll.

— n 1ä, dagzu tommt nocheineVergütung von2Sumiatra, Borneo, die an der Dandelsborse in AmsierVeach der Fabrilbesichtigung, die für uns ein neues,

lagt, Das Penusehaisteherich von Vevey hat dazu no ng c 8 —* sehanden werden sind im Sgerraum aufgespeschert. interefsjantez Veblet, war, erwariete uns ein von deidie Klage abgewiesen. Die Koslten über Frozent Augunsten glellandschafttichen Eine heivaluige Venge Geid, wenn man bedenti, daß man Firma gestifteter Jinbig im Hotel Löwen.
immt der Staat. RKansgnalban die sig bei der Vatlonalbank mit dne e ii go ie i Â mu. samerad obett Staider, der jungfreisinnige Chef

Walli verpflichten muß. Der Kredit ist fährlich umler in diesem diamm wird die Dischung gotge nommen, des Vii. Freises begruhte hier aile —A befonderi
auis. 200 600 Fr. zu amortisleren, erstmals auf den Inewichtige Lirbeit und eines der Weheimni —— dab qute Herrn Luterbacher, als einen ber Witbegründer der

g —

ag. Das Bundesgericht hat die Gemeindewah 1. Okttober 1640. Er soll jedoch später gemäh Aroma der Jigacten. Das Haupimoment Uegt aber beim, Jungfreisinnigen der Stadt Lugetn. Er dantte der Firma
len von Lens wegen der vorgelommenen Unsdem Antrag des Reglerungsrates in ein festes Eintauf, da braucht es den Kenner und Fachmann. Ziluger fur die freunbliche Aufüahme und lie benswürdige
regelmaßigkeiten —7 Es müssen daher Neus Anieihen umgewandeit werden. Für die DurchgZIn einem andern Raum werden die a e ge Zetssetng. pert wainugezi — nden
wahlen tattfinden. Ahrungenes Teltstüdes der prosetierten Stra palt gen Shgen in geredZuenrroner ganngle gt u date uee redsetteee det u

he alor ettion in Qunt win ein Krerit bon se ur die Doncrverarbeltung geschnedig Baaechen geacis 28
Neuenburg. h * und um ihnen Riotin zu entziehen. Je nach Stärte des Fitma. Er verwies sodann auf has gute Einvernehmen

id 500 Ir. ohne Opposition einstimmig —A— Zabaisbieiben sie hier in Wafsfer AA Stunden, werden wischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern ald das Fun-
ag. In seinerSitßzung vom 27. September 31 Der dect begann hierauf, mit der zweiten Lesachher gepresit und über Nacht etwas geirocknet. Die dancnt fuür die gewaltige Entwiclung der Firma, Manche

der Staatsrat enen Bsticht an den Grohen Rat zuung des Gesehes über das Gastwirticha fts nssehende Lauge wird vertauft und für die Zubereitunge schiafiose Nacht habe ihn der Boyfori der über die dirma
oum VBoran ae das Zahr 1938 Jeperber Entgegen dem Antrag der Kome don gautabat verwenbet. verhangt wurde gelosiet. 7
dutgeheißen. Unter Bexücksichtigung einer Mil nisfion, wurden die Friebensrichier entsprechend Sodann werden den Vlattern die Hauptrippen ente Kamerad Franz Sidler, Kreischef der Jungfreisinnip

erüng der provisorischen Ge eeh dem Beschlufs bei der . Lesung von der Patent- zogen. Auch diele sind nicht verloren- sie werden b gen des YI. Kreises Segruhte edenfaiig alle intoesenden

chließt der vuaemen o hne neue Begre Serechtihung ausgeschiossen Das Verbot des Pleisentabat gebraucht. sogär der Javat suaut hat selne Seiner Meinung nach sei der Vonkott fur die Firma eine— i igi ung 5 D Kexrcanigung, er wird zu —E— verarbeitet. Reklame gewesen. Herr Viktor Schlepp meldete sich

19H ul danmn g, ab, d. h. hit einem Gesamtdefizit Ausschankes von Aitohel in Sonnen-. Strand ir ee in rinen sibhen Saal, wo gegen 200 noch zum Wort And hob besonderz lobend hervor, baß alies,
intl. Ausgäben zur Bekämpfung der Arbeits and Schwimmbädern wurde beibehalten, ebenso Aneier neein en werbee git git benigen Ausgahmen, Sandardeu sei und jo vieica

osigkeit). vbas etwas weniger hoch ist als die, gutfchsed sich der Kat entgegen anderwestigen re Fereit t ern er Jahüsenatnge rbetcen Verdiens hebe, Es joigten noh poltomtischaft

Zumme die für die Amortifierung, der öffentgintrügen, an der Fafsung der. J. Lesung festzu iner Diaschine, die Fuuumg Hurecht gebrockt umd das erfien iche Erwaqungen, die ihm reschen, Veifati ntnetlichen Schuld vorgesehen ist, Dieses Ergebnis ist haiten, wonach den nen der Alkohdie Zegbian aufgetiert, dann wird die Lichtige Dine grorufte derr Vrotutist Sallegorientierte noch kur über dien
auf die Maßnahmen zurügzusühren. die in den] vertauf erst von zwei Litern qufwärts bewitiigt, und das ziöeite, seuchte Dedblatt übergerout. Tann gaben an den Vund. 50 000 Fgr. zahit die Firma Vuuger

er Jahren für die Besserung der stagtlichen wird. Der Rat stimmie dem Entwuürf in der werden die migejäir 20 em langen Zigarrenrollen in im Monat an den Fislus alle — und gigaretten·
F l und für die wirtschaftliche WiederESchi inmüti '  En. eine Form geiegi ind ca.4Stunden getrocknet, hierauf fabriken zusammen im Jahre lber0MillionenFranlen
dinz gr ii de —— einmütig. bei mensgen Ept wird der eine Teil gepret, der übrige Teil in der runden ) Last not least sei auch Hin. Luterbacher noch jur seine
elebung verfilat wurden. daluungen r Sieg Iiet unde dzirr Form belassen und zugeschnitten. Dann kommen die Jorte gedankt, ebenss den jungfreisinnigen Kreischeft

5 nnne ee e a etaei 9 en hier mit viei Liebe behandelt. D vi i 9
ag. Das lantonale — undPolizeidepar· nacht festgesezt. Das Morgenschnaps—Dechianern, verjehenen HerrenRuggi“ werden ausgollekte für notleidende Arbeiter ergab einen schönen

tement hat im Einverständüis mit dem Genfer gerbot wird beibehailen. Dn Jugendliche un geschieden, die übtigen in die Vioschine gelegt, die in der Vetrag, wad von Sertn Vnüger herisch verdanit wurde
Staatsrat den Pariser Stadtrat Dar er 16 tSahren dürfen. auch wenn sie von den Vinute go Stu in Sriginal- PapierVackiunig einpact. ) Bald darauf, mußten wir das schmucke Dorjchen ver

quier de Pellepoiz q;f 3— aus ge Titern begleitet find, keine altoholischen Geiränke I dafür gesorgt, zu Wer NRaucher auch bestimmt seinen 65 Wyery ee eee
piesen, weil er die von ihm selbst und den abgegeben' werden. Villiger Etumven erha cxiebt zu haben. Zum. Abschied traf man sich noch zu einert

drganisatoren des amn Arun stattgefundenen —Ratsmiigedern verschiedener Fraktionen anen hurmen de een een e e ece edodv Vrat and srowitha
dotrage von charies Naurras bernommenen wuebe dieratine nhe en iret lege, die von einen Rohederdfen der Si Moby ve

eennee h —E 3 Zurchier e— begründete Motion eh vonach  * eepoi der Landrat an die Bundesversammlung den zur Frage der besseren Propagierung des Auslandschwei- Veratung) angepaat werden. So soll auch geistige und
— — ——— per Ire dag heeren Iuevogienmde edchren s cetie aem
wenf am Samstagvormittag verlassen. Der Vor daß der Ab wertun asgeen inn der Schucig. Spegicuommisen geschaffend ber wwenteren obuiati- ——— sendern aub ingerluihem Erleben n
rag, Maurras' sowie die Teilnahme Darquier giationalbant gemäß den Bestimmungen des Ar, serung, der Xuc, die Geftaitung der Feranßaltungen. Vewütsein ber Voltagemeinschaft und im Sinne unseren
de Pellepoir an dieser Veranstaltung war oon iels Bdes Rationaibantgesehes nunmehr zu Spezieu wurde auch auf, die Wichtigteit der biffentuichen Demokratie. Nötig ist die Erfassung aller Jugendlichen.
den Behorden nur unter der ausdrüglichen Be einem Drittel an den Bund und zu zwei Drit Inssprachen, die die Nirc veranftäitet, fur unsere Be. was big heute lesder woch tange wicht der Falt ist. Fie

i t den, daß politische Fragen J voitecung hingewiesen, deren steigende VBegachtung (undFreizeitfräge ist keine Bagatelle, sondern von natioualer

Angeg e een e y gpeanene * ggh en —8 Fy e n starke vegen der XHUG weitert ———ni eru — q Kanton Baselland mache seinen geseglichen Ausssenen VDibae der Seinat auseriegt. Den Neigen der Votanten erdifnet Seminardirekto
rein teratischen Charakter trage. Es ist seits spruch auf Ausweifung seines Anieiis geitend. “Pueneert ð55 438 weite Teit der Deiegieriendersammlung, am] Dr. SchohausKreuzlingen mit der Betonung der
Jahren üblich, daß politische Veranstaltungen, Rach längerer Diskuffion wurde die —— Sonntag, vereimnte die Teinehmer zu einer dffenllichen spabagogischpfychologischen Seite. Spezieli beschaftig
mn denen internationale politische Vrobleme bes in namentiicher Abstimmung mit 31 gegen 15 eroe ree speziell in den ledten Jahren son ihn die iebenskundliche Erziehung der Jugend, die der
jandelt werden, während der Sessionsdauer der Stimmen als erheblich erklärt und das Bureaus altucit gewordene Problem der Ferien- und Freizeite Flhrung bedarf und Orientierungehhunger hat. Das muß

Völterbundsversammlung oder anderer wichtiger veauftragt, die Votion an die Bundesversamm — ree i erg dert — — nene und Ornanisanonet ð i i — 3— — Achli (ür die Schweiz. Arbeitsgemeinjchaft für Ferien  — —RR

Sitpogen der Vollerbundsorgane nicht gestattet und — 8.F). Tas —5— Voee ——
 ersft in den leßten Jahren spezielle Beachtung gefunden, Wichtig ist die Erziehung zum jelbstandigen Tenken und

 — und so —3 noch viel urhebesent, besonders eatetier. We O. GrajZurich macht vom Stant

Aus Großen Räaälen. Ferien undFreizeitbeschäfligung. oei den rzeedhe meist 3 voe —S de ———aufgewachsen sind. Arbeits und Verkehrsverhälunisse Sozialpolitik hat lange Zeit die Venschen nur generel
q delegierienversainmlung der N. H. G. VFeise — ie Foce faß d so bauerte es duch s bis das Problem b

Zürich. * erjuhren aber tiefgreisendeAenderungen. Die Forderung erfañt und jo dauerte es auch lange, his das Pro em der
pfu. Nomanshorn, 20. September. fur die Freizeit wurde nicht mehr eine solche nach Ruhe, Jugendlichen spezielle Beachtuug erinhr. Sozialpolitisck

i —— 5 z ndeite WAey J Damit, daß die Neue Hewetische Vesenshen XIic) ——— Vergnugen. Die Rinder wurden nnnet dianig ist aber, daß uberhaupt genügend Ferien aumnd Frei
ag den Geschafts bericht be g ihre veiegieriendersamlugen mner wieder an ee sn snt deen auc brbcine die erije daun den zet sur Jugenidiche gewantiester ond. ünd hier ware

ruüngsratéèes für 1936. Ein Postulat von de schiedenen auch peripheren Orten abhäit, betundet sie rbeitssahigen Jugendlichen viel mehr Freigzeit. In der, noch viel zu wunschen übrig. — Tas Votum von D.
motratischer Seite auf Erlaß eines kantonglen ee Verbundenheit mit der ganzen Sthweig Liuch zut Schworig war eigentiich die Wanderbogeibespeguig der RickendacheSürich suchte darzustellen, daß das Ferieio
hirbeitszeitgeseßzes und eine kommunistische Mo Herbsiberfammiung in diomanhorn hatien sich jahireiche vrsie Verfuch zur Sösuung des Problems. Lebiere muße und Freizeitproblam stark wirtjchaftlich bedingt ist. Tie
tion auf Ausrichtung einer Winterhilse an die Feiegierie, Witgieder und Freunde eingejunden. iit von der Erwängung aAusgehen, daß sie, nicht mehr den sEntwialung dex Induserialisierung draghte titfareisenoe
Arbeitslosen wurden vom Sprecher der Regie besonderer Freude wurden die Vertreter der neueneinzelnen Familien, aberbunden werden lann. Dies führte Aenderungen. Di dadurch verursachte Auflogerimg vor
ung enigegengenemmen und vom Rate oppo, VOtuppen Tefsin und Aargau willlommen geheißen. zur Vildung (auch konfessioneiler und politijcher, Jugend-Familie und der Verstädterung hat vun die Ferien und
cung aeg ng Sei Behandi der Ge Der erste Teil der Taqgung, am Samsiag, galt der sorganisationen. Es zeigte jich aljo nun eine BielgesialtigFreizeitbewegung auszugleichen. Wichtig ist hier auch die
itisnslos ertlurt. Bei Behandlung ie dant Erie digung gefchafucher Tratianden. Anstelie der zurüc- dent, die nicht recht beftiedigen lonnte. Es dam zir Zu-Frage der Arbeitslosen. Im ganzen bringt, die technisch.
undheitsdiretrion,sordertedietantonsSieenehirworstandemtatieder Serretambdenf janmenschiüssen ünd 1535 wurde die ZAn ais Dach, Entwiclung imit AÄrdeustosgteit ind Arbritszeswer·
rätliche Kommission. daß die Regierung bei den int Tr. Die meLugern werden E. N. Lopoli-Ghenj unde organisation gegründet. zwecks rigniger Auswertung der kürzung) auch das Freizeitproblem hir die Erwachseuen
zidg. Behörden vorstellig werde auj Untere, Sr. Fihlmann Eiern gewähit. Ehrenvolle Besttigung Jetien und Freigeit. Die große Aufgabeist, aber immer zur Attualitat. eber die gesundheiüliche und bwgienische
reTlun'g'der Kinderlähmung, untergriahren Dr. H. Vgichokte,E.NrametundLr.V.veil.—doch,dieWichtigleitfürdiegeistigeWehrbereitschaftsVedeutungaußerte sich Dr. F LauenerVern. Zie

j Spi i cesetg. Ein VerVon den für idad dorgesehenen drei Delegiertenverjamme darzutun. technische Entwicklung hat manche gesundheitlichen Schäd.das cidg. Epidemiengeseth j a a ßg *

retar der Bauernftattion wandte sich gegen die mngen findet eine im Jariuar in Solotynrn Themata, Urber lolale Jugendorganisationen als Träger sprach. guugen gebracht und zu einer anormalen Lebenshaliur
25 u des dantonalen chemischen Labora Viundari und Arbeitsrieden) und eine zweite im Apris hierauf Hr. H. Giesker, Zürich (Vereinigung jur Ferien, geführt. Eine genügende Freizeltbeschaftigung muß hie
Feststellungen des nten J der Nilch in Tuhano siait Irobleme der dialienischen Schweis). — und Frezeits. Freizeitbeschastigung ist sut ihn eine unstChenialls einen Ausgleich schafsen. Das Land muß seinen
corxiums. Wonach die Beanstant ungen der A Des dwenern wird binfimmig die Wiederanöhahe des, üche Vrücte ischen den Ich imd ver immweit. Vratiisch Von auch Erhgltumg in geiundheinicher Hingicht dewär
ich nicht vermindert hätten. Andere Statistiken Fahrduches die Schweige Adan beiloffen. —bann die Tösumg des Vroblems fut die Juge ndüchen durch, leisien.— Die Aussorache beschließt Vrof, A, Siieger
hatten das Gegenteil ergeben. J Ris neue Auslandsgruppen werden soiche in Rio besondere Veranßtaltumgen (Sasteln, Rurje, Wettbewerbe, Winterthur. Die Referate und Voten brachten derg

Der Vorfteher der Gesundheitsdirektion, Rei ganeiro, Bari und Gibraitar aufgenommen. Die Vortragtabende, Vesichtigungen, Arbeitsgrippen, separate wignige ErörterungenundAufklärungen,dasßder X.it
gictungsprafident Pfister, ertllärte. der Wunsch, XNiic besibt nun rund 250 Rusiandschweizergruppen in Theatecvorstellungen, Jugendtonzerte Vibuotheten, Tou gahrgelegt wirde, sie gedructt herauszugeven. Ler
der Kommisfion, die Kiänderlähmumg Jei oer ganzen Welt, rein, Stiutse, Ferieniager, und Ferienaustausch), sowie Abschluß der wertvollen Tagung bildete eine Rundiahr.
dem eidg Epideiniengeset zu unterstellen, sei beeDas erste Traltandum der Gleneralversammlung vom jpezielle Hilje in finanzieller und moralischer Hinsicht l im strahlenden Sonnenschein auf dem Bodensee.
reiis —— Im Jahre 1036 seien im Kanton Samistagabend. brachte den seht interessauten Vericht
I50 Falle von Kinderiahmung vorgekommen. imides Auslandschweinermertes ein — über
8 ihe see de bielen seien ein voll — * don Arbeit und Wunn iohen T  , eider immer durch die ungenügenden finguziellen Witte

7. Fullse tödlich ausgegangen und bei etwa 40 —S— Ie —— auf ha di — iite agung n .
haben sich schwere Sühmungen ergeben. Die Bee Jage dinweisenden Eingabe ist deun auch der Zemtroi-
hörden seien bestrebt, der Krankheit entgegeneporstaud der XIIC an den Bundesrat wegein der Echdnung Schweiz. Kaufmannischer Verein. diesen Jahren vielerorts eingestellt blieben. Dane
utreten; doch sei ein wirkliches Betämpfungsder unbegreiftich bescheidenen Subventioin von 11803 auf (Mtitget.) Eine von 160 Teilnehmern besuchte ben I0 ferner die Anstellungsverhültnisse in ande
mittel noch nicht bedannt. 30 ooo gr. gelangt, idahrlich ein verschwindender Vetrag de tsschweizerische Bräf denten-Köontes rer Beziehung vexschechtert worden. Die Vorsamm

Meh Hedner kritisserten die Ergebnisse der)in Vergleich zur ohrote der, Aufganrc.renge'dee Scheiz. Kaufmännischen Vereins hat lung ersucht die Leitung des Schweig Kausmännie
ehrere Red — leber die T. der Geseüsqh elbst orientiert d ree ß en Vere eBe g Wiederüerp 8 Ueber die Tarigkeit der sellschaft selbst or k Ve e Ischen Vereins, ihre Bemühungen zur Wiederher

Untersuchung über die Beschwerde der F— am B. Sept. ii Zuürich unter der Leitung Zon Jeu— — J
ntersu J 9 der inhaltsreiche Jabresbericht des nermdlichzn. ulrüset Guöser deiaht Natignaitate Schmide stenlung geordueter Aüsteliungsderhätt,
 sisen zärdte der Selanst altt Burge diatwen gemratretiidenten V 8 d. Jicin Sie aadet etetget ee La i lusse, eteeüen Im öesondeten. vetsangt dic dan
alzi degenüber, Obezagpt, Si ders sur on nnen ctitediichem. guwachs goternehe aie urt asestotteaste dddercheinit den Lrbeirgeberveroinden ewentueli ntet Ine
Sin's wamger und öbesonders die Entlassung, Ziügrieder und, die Bildung zweict neuer Fruppen ämsee — Arsestan er San ehe. rusung des Eidg. Voltswirtschafisdenartementes Vert
zreier Äsfistenzärzte und verlangten eine noch dessin und in Alacau) registrieren. Dem Jahrbuch wurde Fünnße öbe den ansa nifchen KAngeseli, einbatungen Ther die Anstellungshedingungen dert
nalige tenn Untersuchung. egierungsprä dieder volle Arbeit gewöidmet, die Vedattion nit Prof. Fen,die n aon verwerthate Zahlbogen aujweist und Vandelss und Büroangestellten abneschlossen werden.“

 —— —

n Schutz die gründlich und genau gearheite Juhe u Dranet —6 n ane t dronomiische dn der ee ee SZanueij. Ztatistische Gesellschaft. ag. Am Samostag
abe. Jihr Enischeid, der denz ngegriffenen iien örsolg, so dat die diufiage bis auf den beschlosenen ateet eng k Wrte die ersammlung jtmmten und Sonittag ramne ue un die Schweiherische Stuisiu
Sberarzt deckt, könne nicht durch Einsesning einer eisernen Bestand auodertauft int. FJniensiv beichästime aeschlossen folgender Refolution zu: biefellschast zur diedjahrigen Gencralverjainimnlung., Die

Jeuen Kommission, ableändert werden. Die ich die Xi auch mit der Frage der Vorfasfungeredifivn.“ „Die von 100 Teilnehmern besuchte depushwan Verhandlungen stehen im Heichen des altuellen Problenu
Snnassung einiger Assiftenzärzie sei gerechtser spegieü ebenfaiis in wirtichafiicher verieinng. Ronseguicnt zerische Präsidentzn- undVerirauensloutelonsserenz der Zundedsinangzrejvrnn. Ter Tagung wohnte der Ehe
igt e ine wieber georbnete Zustände im bird hier gut an der ougefigitüng ünseres veriasfunge- des Schweig. Kausmännischen Vereins hat, mit Set des Eida. Finang und Zolldeparteinents, Bundeorei

83 —8 schaffen 8 übrigen habe, Dr. maßigen Lebens gearbeitet. Für das kommende. Jähr Flediaung davon Kenntnis genommen, daß ein WMenher, bei. J
urghölzli zun — —3 Istoit. besneht somu auch ine teiche Fulle von LDinfgaben und Totie der Prinziralschaftdem Aufruf, zur Unter anderm find nennenswert ein Bosehliut der

ae inen —g Asdi Zeheee Tehein und es ig etannich. Hie diese teit voin Zentrai. Geipähtung don GohaitderdönnmagnFoigeVrricnniungauidgutgusttndernun.Stannabinbisedt
Troß dieser Ausfüührungen wurde die Debatte ten u hentraidbrstand hebengsntüch ünegene gegrben hat, den das Jentraltomites im Raufe des Schipeigerische Sicistische CoeseliscüeinirdinJutunsi
der die Affare fortgesekt und von bäuerlicher digeister d, brdleih hier ein Vernsosetreariat Sanmers an sie dichtete. Die Salärernebung mif der anie Gespilfchaft für Starittit und Voils

Zeite ein Postulat gestellt, das verlangt. datz der unmer bringüchet brschienc, des Verdandes weist nach, dass wahrcud der usth wirtjchafte iauten. Ferner beschioß die Versanniniung,
Regierungsrat seinen Enischeid in Wiedererwä Den belbden Verichten schloh sich eine rege und uleres- zeit die ehülter der Handels und Bürgangesteilten guf die Landesaudstelluug, 1930 in Zurich ein Haudbuch
ing diehr, eine neue Untersuchung durchführen sanme Dibkufsibn an, die noch manches werivolles Votiunweitgehend abgebaut wurden und daß besonders auch der schaw egiz. Voltswirtschaft herauezugeben. Sodanu
asse und die bereits ersolgten Entlassungen vorl zu den verschiedenen Fragen umd insgaben drachte, so ldie üblichen Aufbefserungen And Grätifikationen nill traf die Versammlung eine Ersahwahl in den Vorstand
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